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Herren, Kreisliga A, Gr.1

SV Hohentengen III : TTG Sigmaringen/Laiz 
Samstag, 18.09.2021, 16:00 Uhr

Kuhn fixiert zwei Punkte für die TTG Sigmaringen/Laiz

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand der 9:4-Auswärtserfolg der TTG
Sigmaringen/Laiz im Spiel der Herren, Kreisliga A, Gr.1 beim SV Hohentengen III endgültig fest.
Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere das obere Paarkreuz des Auswärtsteams,
welches alle Einzel erfolgreich gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Die richtige Taktik fehlte Lössl und Stumpp bei
ihrer 0:3-Niederlage gegen Kiesel und Kuhn ab dem Start. Wenig Gegenwehr leisteten daraufhin
Vollmuth / Fränkel beim 6:11, 9:11, 9:11 gegen Zöller / Zülsdorf. Beim 3:0 gegen Kullmann /
Hammelback fanden Schiele / Zimmermann indes von Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem
Spiel. Nach den anfänglichen Doppeln standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Chancenlos war Marco Lössl gegen
Benjamin Kiesel nicht, aber mehr als ein 4:11, 11:9, 5:11, 5:11 war nicht zu holen. Bei der wenig
später folgenden Vier-Satz-Niederlage gegen Dominik Zöller hatte Oliver Stumpp nur im ersten Satz
eine Chance. Dann ging es beim Spielstand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz
kam. Es dauerte eine Weile, bis Jan Vollmuth seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Frank Kuhn
hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an das
Gastteam. 6:11, 9:11, 14:12, 11:6, 10:12 hieß es am Schluss des nächsten Spiels, als Ralf Schiele
und Dietmar Zülsdorf sich am Tisch gegenüber standen. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der
Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 1:6. Mit 11:7, 11:1, 4:11, 11:7
siegte wiederum Simon Fränkel gegen Mike Hammelback und gab dabei nur einen Satz her. Nur
einen Satz verlor Sigrid Zimmermann beim 11:8, 11:5, 10:12, 11:7 gegen Steffen Kullmann und holte
somit einen wichtigen Punkt für ihre Mannschaft. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 3:6. Trotz 1:0 Satzführung verlor Marco Lössl sein Spiel gegen
Dominik Zöller letztlich in vier Sätzen. Die richtige Taktik fehlte Oliver Stumpp bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Benjamin Kiesel ab dem ersten Ballwechsel. Jan Vollmuth hatte dann gegen
Dietmar Zülsdorf bei seinem 3:0 indes keine Schwierigkeiten. Vor dem Duell der beiden Vierer stand
es somit 4:8. Nach gewonnenem ersten Satz gab im Anschluss Ralf Schiele das Spiel gegen Frank
Kuhn noch aus der Hand und verlor mit 11:9, 6:11, 8:11, 5:11. Der Erfolg im letzten Spiel führte
somit zum deutlichen 9:4-Sieg.

Nach diesem Ergebnis wird der SV Hohentengen III am 25.09.2021 gegen den SV Bronnen II
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
02.10.2021 gegen den SV Bronnen II mitnehmen.

 Punkte:
 SV Hohentengen III

Doppel: Lössl / Stumpp (0), Vollmuth / Fränkel (0), Schiele / Zimmermann (1) 
Einzel: M. Lössl (0), O. Stumpp (0), J. Vollmuth (1), R. Schiele (0), S. Fränkel (1), S. Zimmermann
(1) 

 TTG Sigmaringen/Laiz
Doppel: Zöller / Zülsdorf (1), Kiesel / Kuhn (1), Kullmann / Hammelback (0) 
Einzel: D. Zöller (2), B. Kiesel (2), D. Zülsdorf (1), F. Kuhn (2), S. Kullmann (0), M. Hammelback (0)
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